
 

 
 
Zukunftskonzept Daseinsvorsorge  Seite 1 
Kappeln und Nahbereich 

Zukunftskonzept Daseinsvorsorge – Kappeln und Nahbereich 

Zusammenfassung 

 

A. Ausgangslage 

B. Verfahren 

C. Aufbau des Zukunftskonzeptes 

C1. Bestandsanalyse – Herausforderungen und Potenziale 

C2. Leitbilder und Ziele / Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 

D. Meinungsbild zu den Maßnahmen 

E. Anlagen 

 

A. Ausgangslage 

Die Stadt Kappeln wurde in das Städtebauförderprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden 

– überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ aufgenommen. Zur einheitlichen Vorberei-

tung der städtebaulichen Gesamtmaßnahme ist unter Mitwirkung der betroffenen Nachbar-

gemeinden ein überörtliches Konzept zu den künftigen Anforderungen der öffentlichen Da-

seinsvorsorgeinfrastruktur zu erstellen. Das hier behandelte überörtliche Konzept hat den 

Titel „Zukunftskonzept Daseinsvorsorge – Kappeln und Nahbereich“. Das festgelegte Unter-

suchungsgebiet umfasst die Gemeinden Brodersby, Dörphof, Grödersby, Karby, Oersberg, 

Rabel, Rabenkirchen-Faulück, Stoltebüll und Winnemark sowie die Städte Arnis und Kap-

peln. 

Das Städtebauförderprogramm verfolgt hierbei einen zweistufigen Ansatz. In der ersten Stu-

fe werden im Rahmen eines überörtlichen Konzeptes sowohl Kappeln als auch die Umland-

gemeinden betrachtet, um auf Grundlage einer Bestandsanalyse und anschließender Bewer-

tung regionale Herausforderungen und Entwicklungspotenziale der Daseinsvorsorgeinfra-

struktur zu benennen. 

In der zweiten Stufe werden im Rahmen eines integrierten Städtebaulichen Entwicklungs-

konzeptes (ISEK), das zur Zeit erarbeitet wird, Maßnahmen in Kappeln konkretisiert, die zu 

einer bedarfsgerechten und zukunftsorientierten Anpassung der Daseinsvorsorgeinfrastruk-

tur führen. Hierbei wird davon ausgegangen, dass Entwicklungsimpulse in Kappeln auch in 

den umliegenden Raum ausstrahlen, Maßnahmen in Kappeln somit nicht nur Kappeln, son-

dern auch die Umlandgemeinden stärken. 
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Hinweis: Das Zukunftskonzept dient der nachhaltigen Entwicklung der Daseinsvorsorgeinf-

rastruktur mit Hilfe von Fördermitteln. Rechtliche Ansprüche und/oder Bindungen zu-

gunsten und/oder zulasten der untersuchten Gemeinden können daraus nicht abgelei-

tet werden. 

 

B. Verfahren 

Die gemeinsame Arbeit an dem Zukunftskonzept begann im September 2017. Den Auftrag 

für die Erarbeitung erhielt eine Arbeitsgemeinschaft der Büros UmbauStadt GbR / Berlin, 

Empirca AG / Berlin und Fahrplangesellschaft B&B mbH / Berlin. 

Im Rahmen der Erarbeitung wurde auf vorhandene Daten und Analysen zurückgegriffen. Es 

wurden zahlreiche Expertengespräche und Interviews mit regionalen und lokalen Akteuren, 

Gespräche mit Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Verwaltung sowie verschiedene Formen der Öffentlichkeitsbeteiligung (Zukunftswerk-

statt, Bürgersprechstunde, Jugendworkshop, Informationsveranstaltungen) durchgeführt. 

Zentrales Planungs- und Steuerungselement war die Lenkungsgruppe, bestehend aus den 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Städte und Gemeinden des Untersuchungsge-

bietes, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ministeriums für Inneres, ländliche Räume und 

Integration des Landes Schleswig-Holstein (Innenministerium), Stadtvertreterinnen und 

Stadtvertretern der Stadt Kappeln, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung 

Kappeln sowie den beauftragten Gutachtern. 

Der Entwurf des Zukunftskonzeptes wurde dem Innenministerium zur Prüfung vorgelegt und 

von diesem inhaltlich und redaktionell korrigiert. 

 

C. Aufbau des Zukunftskonzeptes 

Neben der Darstellung sowohl der Aufgabenstellung als auch der Rahmenbedingungen um-

fasst das Zukunftskonzept folgende grundlegenden Bausteine: 

- Bestandsanalyse 

- Leitbilder und Ziele 

- Maßnahmen und Handlungsempfehlung 
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C1. Bestandsanalyse – Herausforderungen und Potenziale 

Die Bestandsanalyse enthält 

- Bezüge zur Raumordnung des Landes Schleswig Holstein 

- Portraits des Untersuchungsgebietes und der untersuchten Städte und Gemeinden 

- Analyse der bisherigen und voraussichtlich zukünftigen demographischen Entwicklung 

- Analyse der nachfolgenden Bereiche der Daseinsvorsorge: 

 

 

 

Die Ergebnisse der Bestandsanalyse, dargestellt in einer sogenannten SWOT-Tabelle 

(Strength-Weakness-Opportunity-Threat / Stärken-Schwächen-Chancen-Risiken), sind die-

ser Zusammenfassung als Anlage 1 beigefügt. 

 

C2. Leitbilder und Ziele / Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 

Aufbauend auf der Bestandsanalyse, die den aktuellen Status der Daseinsvorsorgeeinrich-

tungen dargestellt, Missstände und Probleme einzelner Bereiche herausgearbeitet sowie 

Herausforderungen und Risiken aufgezeigt hat, werden im Zukunftskonzept acht übergeord-

nete Leitbilder und Ziele für den Untersuchungsraum formuliert. Gemeinsam ergeben die 

Leitbilder eine Strategie zur langfristigen Sicherung und Qualifizierung der Daseinsvorsorge. 

Abschließend werden die entwickelten Leitbilder mit Maßnahmen und Handlungsempfehlun-

gen verknüpft, die helfen sollen, die Ziele zu erreichen. Hierbei ist es Aufgabe des Zukunfts-
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konzeptes, Impulse und Ideen zu liefern, ohne zu sehr ins Detail zu gehen. Die Detailierung 

beziehungsweise Konkretisierung einzelner Maßnahmen erfolgt erst im Rahmen eines inte-

grierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK), das zur Zeit für die Kappelner In-

nenstadt erarbeitet wird. 

Die Leitbilder nebst möglicher Maßnahmen sind: 

 

 

Leitbild: Bürgerschaftliches Engagement und überörtliche Kooperati-

on fördern 

Beschreibung: Umsetzung gezielter Maßnahmen und Anreize zur 

Förderung des Ehrenamts. Neben der Kooperation und Beteiligung 

nach innen gilt es die überörtliche Kooperation mit den Umlandge-

meinden zu stärken 

Mögliche Maßnahmen: Ehrenamtsbörse, Monitoring der Altersstruk-

turen und Mitgliederzahlen der Feuerwehr, aktive Mitgliederwerbung 

bei der Feuerwehr, verstärkte Kooperation der Feuerwehren, Zusam-

menlegung kleinerer Wehren mit Blick auf alle relevanten Folgen prü-

fen 

 

 

Leitbild: Hochwertige innerstädtische Wohnangebote entwickeln 

Beschreibung: Nutzung von Innenstadtpotenzialen für zusätzliche 

Wohnangebote. Hierbei Verwirklichung zeitgemäßer Grundrisse, neu-

er energetischer Zielmarken und Barrierefreiheit. Sicherung und Auf-

wertung baukulturell wertvoller Gebäude. 

Mögliche Maßnahmen: Dialog und Abstimmung mit Wohnungs-

marktakteuren, Information der Eigentümer über Fördermöglichkeiten 

bei Modernisierung 
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Leitbild: Pflege und medizinische Versorgung sichern und qualifizie-

ren 

Beschreibung: In Anbetracht einer älter werdenden Bevölkerung und 

eines zunehmenden Altersdurchschnitt der Ärzteschaft sind strategi-

sche Maßnahmen erforderlich, um die medizinische Versorgung und 

die Pflegeversorgung auch in Zukunft sicherzustellen und weiter quali-

fizieren zu können. 

Mögliche Maßnahmen:  

Medizinische Versorgung: 

Frühzeitige Nachfolgeregelung durch gezielte Ansprache der Ärzte-

schaft, Willkommenskultur für ansiedlungswillige Ärzte, Unterstützung 

von alternativen Niederlassungsmodellen, Bustransfer und Fahrdiens-

te 

Pflegeversorgung und Gesundheit: 

Stärkung des stationären Bereichs, Prüfung von Angeboten für De-

menzkranke, Ausbau der Kurzzeit- und Tagespflege für pflegende 

Angehörige, Angebote im Betreuten Wohnen 

 

 

Leitbild: Mobilität optimieren 

Beschreibung: Verbesserung der Erreichbarkeit der Daseinsvorsor-

geeinrichtungen und Optimierung der Mobilitätsangebote. Hierbei gilt 

es, den öffentlichen Personennahverkehr attraktiver zu gestalten und 

zusätzliche Angebote zu schaffen. Darüber hinaus soll die Infrastruktur 

für den Radverkehr gestärkt und gefördert werden. 

Mögliche Maßnahmen: Aufwertung Busbahnhof, Nachverdichtung 

Haltestellennetz, Maßnahmen zur Feinerschließung, Stadtbus, Schaf-

fung barrierefreier Haltestellen, Gästekarte, intermodale Verknüpfung 

der Verkehrsmittel, Schaffung sicherer Radinfrastruktur, Bau von Fahr-

radabstellanlagen, sichere Gestaltung von Knotenpunkten und Unfall-

schwerpunkten, Wegeleitsystem für Radfahrer, Parkraumkonzept, 

Elektromobilitätskonzept, Verkehrsberuhigung und Entschleunigung 
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Leitbild: Angebote für Kinder, Jugendliche und Senioren erweitern 

Beschreibung: Schaffung eines vielfältigen Infrastrukturangebotes für 

alle Bevölkerungs- und Altersgruppen. Zum einen sind dies qualitätsvol-

le Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder und Jugendliche, zum 

anderen vielfältige Freizeit-, Sport-, Kultur- und Erholungsangebote. 

Mögliche Maßnahmen:  

Bildungs- und Betreuungsangebote: 

Kindergartenneubau Ellenberg, Aufwertung der Schulaußenbereiche, 

Sanierung der Schultoiletten, Ferienbetreuungsplan 

Freizeit, Sport, Erholung und Kultur: 

Neuer zentraler Kinderspielplatz, Skatepark, Lehrschwimmbecken, 

Veranstaltungsmanagement, Sportstättensanierung, Bewegungs- und 

Sportzentrum (Indoor) 

 

 

Leitbild: Öffentlichen Raum aufwerten, Barrieren reduzieren 

Beschreibung: Aufwertung der öffentlichen Räume durch innovatives 

Stadtmobiliar sowie Angebote und Aktivitäten für alle Altersgruppen. 

Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden und Räumen. 

Mögliche Maßnahmen:  

Umgestaltung des Mühlenumfelds, Grillplatzsanierung, Sanierung des 

Bunten Hauses, Aufwertung der Stadtbücherei 
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Leitbild: Innerstädtischen Einkaufsbereich in Kappeln qualifizieren 

Beschreibung: Die Stärkung der Innenstadt von Kappeln als Zentrum 

der Nahversorgung muss im Hinblick auf konkurrierende und unver-

hältnismäßig große Einzelhändler und Discounter sowie den zuneh-

menden Onlinehandel durch strategische Maßnahmen forciert werden. 

In Randlagen müssen Angebote geschaffen werden, um die Grund-

versorgung sicherzustellen. 

Mögliche Maßnahmen: Mobiler Lebensmittelladen in den Ortschaf-

ten, Qualifizierung des Wochenmarktes, Aktualisierung der Bäderrege-

lung 

 

 

Leitbild: Digitale Wahrnehmung und Kommunikation verbessern 

Beschreibung: Ausbau des Breitbandinternets, drahtloser Internetzu-

gangspunkte und eine Verbesserung der Onlinekommunikation (digita-

le Außendarstellung, virtuelles Rathaus usw.) 

Mögliche Maßnahmen: Ausbau WLAN-Hotspots, Stadt Kappeln digi-

tal, Klimaschutzkonzept 

 

D. Meinungsbild zu den Maßnahmen 

Der Katalog an Maßnahmen und Handlungsempfehlungen stellt eine Strategie zur Umset-

zung der Leitbilder und Ziele für das Untersuchungsgebiet dar. Um die Strategie realisierba-

rer und umsetzungsorientierter zu gestalten wurde eine Gewichtung der Maßnahmen durch 

die Lenkungsgruppe vorgenommen. Zusätzlich wurde mit Hilfe einer Online-Umfrage ein 

Meinungsbild der Bürgerinnen und Bürgern des Untersuchungsgebietes eingeholt. Gewich-

tung und Meinungsbild sind dieser Zusammenfassung als Anlagen 2 und 3 beigefügt. 

 

E. Anlagen 

1. SWOT-Tabelle 

2. Gewichtung der Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 

3. Meinungsbild zu den Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 
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Anlage 1 – SWOT-Tabelle 
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Anlage 2 – Gewichtung der Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 
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Anlage 3 – Meinungsbild zu den Maßnahmen und Handlungsempfehlungen 
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